
DICHTERHAUSHALT 
UND LEBENSKUNST. 

VOM WOHNEN 
UM 1800

31. MRZ
–02. JUL



Dichterhaushalt 
und Lebenskunst. 
Vom Wohnen 
um 1800

31. März – 02. Juli 2023 | Eintritt frei
Goethe- und Schiller-Archiv 
Jenaer Straße 1 | Weimar 
Mo – Fr 9 – 18 Uhr
Sa/So + Feiertage 11 – 16 Uhr

Wohnen ist ein komplexes Phänomen. Vom Hausen in ein-
fachsten Verhältnissen bis zum royalen Residieren erfüllt 
es die menschlichen Grundbedürfnisse von Schutz und 
Sicherheit. Zugleich reflektiert die Art, wie Menschen  
wohnen, ihr kulturelles Selbstverständnis und ihre soziale 
Zugehörigkeit. Das ästhetische Ausstatten der Wohnung, 
das Anwenden von Haushaltstechniken, das Pflegen von Be-
ziehungen – stets müssen sich die Wohnenden in irgendeiner 
Form verhalten. Bereits um 1800 erforderte dies in Weimar 
und anderswo eine gewisse Kreativität und Lebenskunst.

Welche Personen wirkten damals bei einer großen Wäsche 
mit? Wie ging Goethe mit einer eigenwilligen Köchin um? 
Wie lebten junge Menschen in sozialen Einrichtungen? 
Mal augenzwinkernd, mal ernst öffnet die sozialhistorisch 
orientierte Ausstellung verschiedene Türen, um Einblicke in 
den spannenden Wohnalltag jener Zeit zu gewähren.

Eröffnung
30. März, 18 Uhr 
Goethe- und Schiller-Archiv

Begleitprogramm
19. April, 10. Mai, 14. Juni, 15 Uhr 
Kuratorinnenführungen

22. Juni, 17 Uhr 
Erzähltes Wohnen um 1800 
Vortrag von Dr. Norbert Wichard (Bonn)

Genießen Sie den fantastischen Panoramablick mit 
kühlen Drinks auf der schönsten Terrasse Weimars.

Die Klassik Stiftung Weimar wird gefördert von der Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages sowie 
dem Freistaat Thüringen und der Stadt Weimar.
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